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2. Kreisklasse Herren Gruppe 05

SG Limmer VI : Spvg. Niedersachsen Döhren III 
Montag, 12.09.2022, 19:30 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
der SG Limmer VI und der Spvg. Niedersachsen Döhren III

Freude herrschte am Montagabend, als das Schlussdoppel Denger / Thies nach ca. 3 Stunden den
Matchball für die Spvg. Niedersachsen Döhren III im Spiel der 2. Kreisklasse Herren Gruppe 05
verwandelte. Enttäuschte Gesichter gab es dagegen bei der SG Limmer VI. Das Heimteam konnte
im 1. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen. Durch
diese erzielte Punkteteilung hat die SG Limmer VI nun ein Punkteverhältnis von 1:1 und die Spvg.
Niedersachsen Döhren III ein Punkteverhältnis von 1:1 in der Tabelle.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Lyubarskiy / Stenzel hatten ihre Gegner Martiradonna /
Runge beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen komplett im Griff und ließen ihnen keine echte
Chance. Einen knappen Erfolg feierten derweil Ajarrai / Karabiyik beim 11:8, 11:8, 4:11, 7:11, 14:12
gegen Denger / Thies, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Ajarrai / Karabiyik
zu Ende ging. Ausreichend spielerische Mittel hatten derweil Stelling / Jones letztlich parat, um
Raabe / Lindemann zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Nach
den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Luka
Thies war für Anatoliy Lyubarskiy letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste.
Mit 3:1 siegte wenig später Tim Stenzel gegen Philipp Denger und gab dabei nur einen Satz ab.
Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Probleme
zu Beginn des Spiels musste Najim Ajarrai zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. In
vier Sätzen verlor dann Johan Stelling seine Partie gegen Carlo Martiradonna, in die Martiradonna
anhand der TTR-Werte im Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war. Im Anschluss ging das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Beim Sieg in vier Sätzen konnte
Martin Jones nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste
des Tages ein. Ohne Satzgewinn für Irfan Karabiyik verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Karsten Raabe. Das musste man neidlos anerkennen. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler der SG Limmer VI und Spvg. Niedersachsen Döhren III. Zwischenzeitlich konnte Anatoliy
Lyubarskiy zwar einen Satz gewinnen, verlor am Nachbartisch das Spiel gegen Philipp Denger, in
das er als deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem klar mit 8:11, 14:12, 9:11, 3:11. Die
siegbringende Taktik fehlte Tim Stenzel bei seiner 0:3-Niederlage gegen Luka Thies ab dem Start.
Nicht ganz mithalten konnte Najim Ajarrai, beim 11:13, 8:11, 12:10, 5:11 gegen Carlo Martiradonna,
obwohl er nicht komplett chancenlos war. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 6:6. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Johan Stelling, indem ein 2:0-
Satzrückstand gegen Lothar Runge wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz
gewonnen wurde. Nichts auszurichten hatte indessen anschließend Martin Jones bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Karsten Raabe. Lange mit Astrid Lindemann ringen musste Irfan Karabiyik,
bis er seine Kontrahentin mit 11:5, 9:11, 11:13, 11:5, 11:6 niedergerungen hatte. Bevor die beiden
Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende
eines langen Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Eine
kleine Chance gab es durchaus, als Lyubarskiy / Stenzel die Begegnung mit 1:3 gegen Denger /
Thies abgaben und eine Niederlage kassierten. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften
leben.
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Nach diesem Ergebnis weist die SG Limmer VI nun ein Punktekonto von 1:1 Punkten auf, während
die Spvg. Niedersachsen Döhren III vor dem nächsten Spiel, das am 14.09.2022 gegen den VfL
Eintracht Hannover II ansteht, 1:1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SG Limmer VI
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 19.09.2022 gegen den Post SV Hannover.

 Statistik:
 SG Limmer VI

Doppel: Lyubarskiy / Stenzel 1:1, Ajarrai / Karabiyik 1:0, Stelling / Jones 1:0 
Einzel: A. Lyubarskiy 0:2, T. Stenzel 1:1, N. Ajarrai 1:1, J. Stelling 1:1, M. Jones 1:1, I. Karabiyik 1:1 

 Spvg. Niedersachsen Döhren III
Doppel: Denger / Thies 1:1, Martiradonna / Runge 0:1, Raabe / Lindemann 0:1 
Einzel: P. Denger 1:1, L. Thies 2:0, C. Martiradonna 2:0, L. Runge 0:2, K. Raabe 2:0, A. Lindemann
0:2


